
Piratenfraktion im
Schleswig-Holsteinischen Landtag
Düsternbrooker Weg 70
24105 Kiel
Tel.: 0431 – 988 1337

Postadresse:
Postfach 7121
24171 Kiel

http://www.piratenfraktion-sh.de
fraktion@piratenfraktion-sh.de
Twitter: @fraktionSH

P R E S S E M I T T E I L U N G Christian Lewin
Pressesprecher
Düsternbrooker Weg 70
24105 Kiel

Tel.: 0431-988-1603

Kiel, 14.12.2016

Patrick Breyer zu Top 17: "Unwürdige Postenschieberei nicht mit
PIRATEN!"

Bernt Wollesen ist soeben gegen die Stimmen der PIRATEN zum
Vizepräsidenten des Landesrechnungshofs gewählt worden. Der
Fraktionsvorsitzende der PIRATEN, Dr. Patrick Breyer, erklärte das Nein so:

"Nach einem Bericht der Kieler Nachrichten vom 23. September haben die
Fraktionschefs von SPD und CDU Stellen am Landesrechnungshof und
Landesverfassungsgericht untereinander aufgeteilt. Teil dieses Deals ist das
Amt des Vizepräsidenten am Landesrechnungshof.

Dieses unwürdige Postengeschachere beschädigt das Vertrauen in die
Unabhängigkeit der höchsten Kontrollinstitutionen unseres Landes und
befeuert das öffentliche Misstrauen in die herrschende Politik. 

Rechnungshofspitze und Landesverfassungsgericht dürfen keine aufzuteilende
Beute der Parteien sein, sondern müssen mit den Besten besetzt werden, um
unser Steuergeld bestmöglichst einzusetzen und unsere Verfassung zu wahren!

Wir PIRATEN arbeiten seit Jahren daran, diesen Filz zu sprengen und eine
öffentliche Ausschreibung der Spitzenpositionen in unserem Land
durchzusetzen. Doch mit Ausnahme der Landesdatenschutzbeauftragten, wo
anders keine Mehrheit zu bekommen war, blocken die etablierten Fraktionen
ab. Ohne öffentliche Ausschreibung haben topqualifizierte Interessenten, von
denen die Fraktionschefs nicht wissen, von vornherein keine Chance.



Mit Herrn Wollesen jemanden in eine Führungsposition am
Landesrechnungshof zu wählen, der nie auch nur als Mitglied dort tätig
gewesen ist, ist aus Piratensicht nicht die beste Wahl. Eine persönliche
Freundschaft mit SPD-Chef Stegner, Mitgliedschaft in seiner SPD-Linken und
eine 25-jährige SPD-Parteimitgliedschaft ersetzen keine Bestenauslese!"

Hintergrund: Im Rechnungshof war jahrelang eine Stelle vakant. SPD-Chef
Stegner blockierte deren Besetzung durch den früheren FDP-Sprecher Christian
Albrecht, obwohl dieser sich nach öffentlicher Ausschreibung durchgesetzt und
vom Rechnungshof als bester Bewerber vorgeschlagen worden war.

Präsident und Vizepräsident des Rechnungshofs und die Mitglieder des
Landesverfassungsgerichts werden dagegen bisher ohne öffentliche
Ausschreibung alleine von der Politik ausgewählt, wobei die etablierten Parteien
das Vorschlagsrecht untereinander aufteilen.

Ein Gesetzentwurf der PIRATEN zur öffentlichen Ausschreibung der Stellen am
Landesverfassungsgericht wird von Experten vielfach unterstützt, jedoch von
CDU, FDP, SPD, Grünen und SSW blockiert.
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